
 

  

Neuzuzüger Apéro im Küefer-Martis-Huus 

 

Am Dienstag, den 24. September 2019 hat im Küefer-Martis-Huus in Ruggell der 
diesjährige Neuzuzüger Apéro stattgefunden. Dabei durfte Vorsteherin Maria 
Kaiser-Eberle gemeinsam mit Gemeinderäten und einigen Mitarbeitern der 
Verwaltung über 40 Neuzuzüger herzlich begrüssen. 
 
Ruggell wächst und zählt aktuell 2330 Einwohnerinnen und Einwohner. Über 40 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten Voll- oder Teilzeit im Rathaus, im Werkhof, 
im Freizeitpark Widau, im Küefer-Martis-Huus, in der Hauswartung im Schulbereich 
und in den öffentlichen Gebäuden sowie in der Kirche und sorgen dabei als 
Dienstleister für das Wohl der Einwohnerinnen und Einwohner. Die anwesenden 
Mitglieder des Gemeinderats stellten sich gleich selbst vor und gaben dabei einen 
Einblick in ihre Kommissionsarbeiten.  
 
Einbezug der Bevölkerung 
Vorsteherin Maria Kaiser-Eberle betonte, dass Ruggell eine sehr lebendige 
Gemeinde ist, welche alle Altersgruppen aktiv in die Zukunftsgestaltung einbinden 
möchte. So fand erst vor kurzem ein Bevölkerungsworkshop zur Erstellung eines 
Verkehrsrichtplans für die Gemeinde statt. Im Rahmen des UNICEF-Projektes 
„Kinderfreundliche Gemeinde“ werden Kinder und Jugendliche zu verschiedenen 
Themen einbezogen. So wird aktuell ein Workshop zur Gestaltung des neuen 
Spielplatzes im Freizeitpark Widau vorbereitet wie auch eine Jugendkonferenz für 
das kommende Jahr. Gemeinsam mit den Gemeinden Schellenberg und Gamprin 
finden im Projekt „Wohnen und Leben im Alter“ weitere Anlässe statt, bei welchem 
ein Einbezug der Bevölkerung sehr wichtig ist. Aus all diesen 
Partizipationsmöglichkeiten entstehen konkrete Massnahmen, welche die 
Lebensqualität in Ruggell erhöhen.   
 
Stolz ist die Vorsteherin über die vielen aktiven Kultur- und Sportvereine, welche das 
Dorfleben ebenso rege beleben und während dem gesamten Jahr für viel 
Unterhaltung sorgen. Folglich lud Vorsteherin Maria Kaiser-Eberle alle Gäste herzlich 
ein, sich aktiv am Dorf- und Vereinsleben zu beteiligen. 
 
Museumsbesuch und Austausch 
Im Anschluss stellte Johannes Inama, Leiter des Küefer-Martis-Huus, das Ruggeller 
Kulturzentrum genauer vor. Das Gebäude stammt aus dem 18. Jahrhundert und ist 
eines der seltenen Beispiele für repräsentative Barock-Bauernhäuser in unserer 
Region. 2002 wurde es als Museum und Kulturzentrum eröffnet und lud seither zu 
regionalen, sehr interessanten Ausstellungen ein. Die aktuelle Ausstellung 
„Begrenztes Land“ zur räumlichen Verfassung Liechtensteins zeigt gerade anhand 
unseres Kleinstaates auf, wie stark sich die Grenzen unserer Lebensräume und 



 

  

damit die räumliche Wahrnehmung unserer Welt gewandelt haben und wie sehr sich 
aktuelle globale Entwicklungen hier niederschlagen. 
 
Die Gäste erhielten zugleich die Möglichkeit, die Ausstellung zu besichtigen. Im 
anschliessenden Apéro stand der Austausch zwischen den Neuzuzügern, den 
Gemeinderäten wie auch mit den Mitarbeitern der Verwaltung im Vordergrund. 
 
 
25. September 2019 
Christian Öhri, Gemeindesekretär Ruggell 
 

 
 


